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Forschungsdatenmanagement am 29.11.2021
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Zeit 09:30-11:00 Uhr
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Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Mitglieder der KFDM Lorenzo Filipponio, Mingya Liu, Katja Maquate, Roland Meyer, Muriel
Norde, Elisabeth Verhoeven

Entschuldigt Constanze Baum, Manuel Selling

Protokoll Carolin Odebrecht

Tagesordnung

TOP 1 Bestätigung des Protokolls und der Tagesordnung

TOP 2 Fakultätstag und DH@HU

TOP 3 AG Umgang mit personenbezogenen Daten

TOP 4 Servermodell - Governance

TOP 5 Umfrage Forschungsdatenmanagement und digitale Methoden an der SLF

TOP 6 Verschiedenes

TOP 1: Bestätigung des Protokolls
und der Tagesordnung

Das Protokoll der 3. Sitzung der KFDM und die Tagesordnung werden ohne
Änderungen oder Ergänzungen einstimmig bestätigt.
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TOP 2: Fakultätstag und DH@HU

Elisabeth Verhoeven und Carolin Odebrecht berichten: Auf dem Fakultäts-
tag 2021 und in inter-fakultären Arbeitsgruppen, initiiert durch die Prode-
kan*innenrunde und geleitet von Prof. Schmidt (Philosophie), gab es sehr gute,
konstruktive und interessante Diskussionen über die Notwendigkeit der Weiter-
entwicklung des Bereichs digitale Methoden / Digital Methods Lab. Im De-
zember gibt es weitere inter-fakultäte Arbeitstreffen zu Themen der Gover-
nance und zu Schnittmengen bei konkreten Methoden. Im Rahmen der Pro-
dekan*innenrunde wurde das Thema ebenfalls dem Vize-Präsidenten für For-
schung nahegebracht. Hier gab es die Rückmeldung, sich dritte HU-interne und
-externe Finanzierungsmöglichkeiten wie SFB, Projekte oder Interdisziplinäre
Zentren an der HU anzuschauen. Eine große Herausforderung ist der aktuelle
Kontext mit der Novelle des BerlHG und der Neuaufstellung des Präsidiums.
Roland Meyer regt die Überlegung an, bereits jetzt erste kleine konkrete Schrit-
te für die Umsetzung einzuleiten. So könnte eine erste Finanzierungen bspw.
aus den Programmpauschalen erfolgen, um die 50%-Stelle der Beauftragten für
Forschungsdatenmanagement mit weiteren 50% aufzustocken. Darüber könnten
bereits erste Abstimmungen im Dekanat erfolgen. Carolin Odebrecht wird der
Kommission über die weiteren inter-fakultären Arbeitstreffen berichten.

Für alle interessierten Kolleg*innen gibt es ab diesem Donnerstag eine wöchent-
lich stattfindende Coffee Lectures zum Thema Digital Humanities: ttps://dh.
hu-berlin.de/activities.html.

TOP 3: AG Umgang mit personenbezogenen Da-
ten

Katja Maquate und Carolin Odebrecht berichten: Die AG erstellt Templates
für Probandeneinwilligungen und -informationen, die mit dem Datenschutz der
HU idealerweise abgestimmt und freigegeben werden können, um für uns die
Projektplanungen sowie -durchführungen diesbezüglich zu erleichtern. Auf der
Grundlage von Lorenzo Filipponios Arbeit haben Katja Maquate und Carolin
Odebrecht eine strukturierte Beschreibung der Experiementkontexte entwickelt,
die nun idealerweise von vielen Kolleg*innen ausgefüllt wird, damit wir eine
möglichst große Abdeckung der Fälle erreichen. Dazu schreiben Katja Maquate
und Carolin Odebrecht die Mitglieder der Kommission noch einmal an.

Die AG ist offen und alle an einer Mitarbeit interessierten Kolleg*innen.
Bitte melden Sie sich dazu bei Katja Maquate oder Carolin Odebrecht.

TOP 4: Servermodell - Governance

Die Beantragung eines PSP-Elements für die Mittel ist von Frau Heinemann
angestoßen. Sobald diese gelungen ist, können Gelder eingezahlt werden. Da-
zu wird die Kommission informiert. Wir verbleiben organisatorisch bei einem
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Zurufmodell und evaluieren kontinuierlich, ob Anpassungen notwendig werden.
Carolin Odebrecht berichtet jährlich zur ersten Sitzung im SoSe die Auslas-
tungszahlen sowie das zur Verfügung stehende Budget.

TOP 5: Umfrage Forschungsdatenmanagement und
digitale Methoden an der SLF

Carolin Odebrecht berichtet: Die Ergebnisse der Umfrage zeigen insbesondere,
dass es einen Bedarf an einführenden Workshops zu digitalen Methoden und
Forschungsdatenmanagement und persönlichen/projektspezifischen Beratungen
gibt. Das Beratungsangebot ist im jetzigen Stand gut darauf eingestellt. In 2022
werden aber vermehrt Einführungsworkshops angeboten werden.

Eine ausführliche Darstellung gab es im Rahmen des Fakultätstags 2021.

TOP 6: Verschiedenes

Mit den Neuwahlen können die Institute auch neue Vertrer*innen für eine Neu-
einsetzung in der KFDM im SoSe 2022 nominieren. Elisabeth Verhoeven infor-
miert dazu noch über das genaue Verfahren.
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